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BILD DES MONATS

Liebe Leserinnen und Leser,
 

die Tage werden kürzer und das Wetter ungemütlich, aber die Gasspeicher sind gefüllt und der erste
LNG-Anleger ist fertiggestellt. Auch die Mehrkosten fürs Heizen sind dank Soforthilfen gesenkt

worden.
 

Weiterhin liegt es aber an uns allen, dass wir umsichtig und sparsam mit unserer Energie umgehen,
denn nur so kommen wir gemeinsam gut durch den Winter!

 
Ich wünsche euch und euren Familien eine besinnliche Adventszeit!

 
Euer Markus

 

BEREIT FÜR DEN WINTER

Am 25.11.2022 war der Internationale Tag gegen
Gewalt an Frauen.
Auch im 21. Jahrhundert gehört geschlechtsspezifische
Gewalt gegen Frauen zur bitteren Realität. Jede dritte
Frau erlebt in Deutschland mindestens einmal in ihrem
Leben körperliche und/oder sexualisierte Gewalt. Jede
vierte Frau wird mindestens einmal Opfer körperlicher
oder sexualisierter Gewalt durch ihren aktuellen oder
durch ihren früheren Partner, jeden dritten Tag stirbt
eine Frau durch Gewalt ihres (Ex-)Partners.
Für uns ist klar: Wir müssen mit aller Kraft gegen
Gewalt an Frauen vorgehen! Dazu gehört der Bau von
mehr Frauenhäusern und entsprechenden
Beratungsstellen, die härtere Bestrafung von
geschlechter-motivierten Straftaten und die vollständige
Umsetzung der Istanbul-Konvention mit einer
staatlichen Koordinierungsstelle.
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EVENTS IM DEZEMEBER 

FRAKTION VOR ORT

Herzliche Einladung zu unserer Podiumsdiskussion zur Cannabis-
Legalisierung am Freitag, 02. Dezember 18:00 - 19:45 Uhr in der
Disharmonie Schweinfurt (Gutermann-Promenade). Gemeinsam mit
meiner Kollegin Carmen Wegge MdB, Vertretern der Suchtprävention,
Apotheken und des Hanfverbandes wollen wir darüber diskutieren, wie
eine lizenzierte und kontrollierte Abgabe von Cannabis funktionieren
kann. Der Staat könnte hierdurch enorme Einnahmen erwirtschaften.
Schon jetzt konsumieren zehn Prozent der Bevölkerung regelmäßig
Cannabis. Wir setzen uns dafür ein, dass Menschen Cannabis sicher
und verantwortungsbewusst konsumieren können, die Justiz entlastet
wird und der Schwarzmarkt für Cannabis beendet wird. Dabei hat der
Gesundheits- und Jugendschutz oberste Priorität. Die Veranstaltung
wird hybrid stattfinden. Kommt gerne vorbei und diskutiert mit uns,
eure Meinung interessiert uns sehr! Anmeldung bis 01.12. unter
markus.huempfer.wk@bundestag.de

Ich lade euch herzlich zum Bürger-Energie-
Dialog in mein Wahlkreisbüro ein. Die Preise für
Strom, Gas, Heizöl und Pellets sind gestiegen.
Ich weiß, dass viele von euch aufgrund dessen
Angst und Sorge haben in diesem Winter.
Deswegen will ich mit euch sprechen. Wie halten
wir die Energiepreise bezahlbar, wie können wir
Bedürftige gezielt entlasten, wo muss
nachgebessert werden bei Gas- und
Strompreisbremse? In gemütlicher Runde in
meinem Wahlkreisbüro möchte ich eure Sorgen
und Nöte mit nach Berlin nehmen. Ich freue
mich auf unseren Dialog!

BÜRGER-ENERGIE-DIALOG
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BERICHT AUS BERLIN

BÜRGERGELD(-EINIGUNG)

Keine "Vertrauenszeit": Geldkürzungen sind sofort möglich, beispielsweise wenn sich Bezieher:innen nicht
auf Jobs bewerben
Die "Karenzzeit", in der Vermögen nicht angetastet werden muss, wird von zwei auf ein Jahr reduziert
Das "Schonvermögen" wird gekürzt: Geld, das in der Karenzzeit nicht angetastet werden muss, beträgt
40.000 Euro - statt 60.000 Euro

Im November haben wir Hartz-VI reformiert. Nach der Ablehnung im Bundesrat durch die Union, wurde
vergangene Woche eine Einigung gefunden. 

Folgender Kompromiss wurde beschlossen:

Durch die Reform werden unter anderem die monatlichen Zahlungen für Betroffene ab Jahresanfang deutlich
erhöht. Ein alleinstehender Erwachsener bekommt dann monatlich 502 Euro und damit 53 Euro mehr als bisher.
Auch Paare und Kinder erhalten mehr Geld. Für das Bürgergeld sind im Bundeshaushalt für 2023 etwa 44
Milliarden Euro vorgesehen.

Wir sind stolz, dass es uns gelungen ist, eine der größten Sozialstaatsreformen im Sinne der Menschen auf den
Weg zu bringen. Jetzt kann das Gesetz wie geplant zum 1. Januar in Kraft treten!
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PRAKTIKANT MISCHA SZABO STELLT SICH VOR

GEWERKSCHAFTSJUNIOR LUKAS STELLT SICH VOR 

In der zweiten Novemberwoche hatten wir im Rahmen des
Gewerkschaftsjuniorenprogramms einen jungen
Gewerkschafter zu Gast. Lukas ist 23 Jahre und arbeitet als
Elektromeister bei einem Strom- und Gasnetzbetreiber. Er ist
ehrenamtlich bei der Gewerkschaft ver.di tätig. In der Woche bei
uns begleitete er Markus zu den verschiedensten Terminen
darunter die Arbeitsgruppen- und Ausschusssitzung
Klimaschutz und Energie. „Hautnah zu erleben, wie der Alltag
eines Bundestagsabgeordneten abläuft und Einblicke in die
vielen kleinen und großen Abwägungen, die getroffen werden
müssen zu bekommen, ist sehr interessant und Lehrens wert.“
Sagte Lukas. Wir freuen uns jungen Menschen einen Einblick in
die Politik zu ermöglichen und in einem guten Austausch mit
den Gewerkschaften zu sein. 

Bereits in der Schule habe ich mich im Fach
Gemeinschaftskunde schon mit großem Interesse und viel
Spaß an politischen Themen und Diskussionen beteiligt. Die
Möglichkeit ein Praktikum im Bundestag zu machen hat mich
in große Vorfreude und Aufregung versetzt – und meine
Erwartungen wurden absolut erfüllt und teilweise bei weitem
übertroffen. Neben den hoch interessanten Besuchen im
Ausschuss, im Plenum oder auch im Wahlkreis durfte ich mit
einem unfassbar netten und lustigen Team zusammen
arbeiten. Die Arbeit eines MdBs und die seines Büros aus
nächster Nähe mit zu verfolgen war ebenfalls ein spannendes
und auch sehr abwechslungsreiches Erlebnis. Das Highlight
meines fünfwöchigen Praktikums war allerdings definitiv die
Möglichkeit fast frei die Gebäude des Bundestages
besichtigen zu können. Dort zu gehen und zu stehen, wo mit
die wichtigsten und historischsten Entscheidungen des
Landes getroffen wurden und Personen gestanden haben, ist
schlichtweg einfach „cool“ und eine perfekte Erfahrung für
einen 18-jährigen Politik Interessierten. Ich bin Markus und
dem Team wirklich sehr dankbar mir einen solchen Einblick
gewährt zu haben! Super Team! Super Erfahrung! 
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ALS GAST BEI DIE SITZUNGSWOCHE

Im November war ich als Gast im Podcast Die
Sitzungswoche von MdB Anna Kassautzki und MdB
Jessica Rosenthal. 

In der Folge geht es um die Abschaffung von Hartz IV,
wie Gas- und Energiemarkt eigentlich funktionieren und
was Biogasanlagen mit Mooren zu tun haben.
Außerdem haben wir über die Herausforderung
gesprochen, gleichzeitig Privatperson und Person des
öffentlichen Lebens zu sein. 

Hört gerne rein auf Spotify!

BUNDESHAUSHALT 2023

Der Bundeshaushalt 2023 setzt in schwierigen Zeiten ein klares
Signal – wir lassen niemanden allein und sorgen mit diesem
Haushalt für Zusammenhalt in der Zeitenwende.

Die Ampel-Koalition hat mit diesem Haushalt die Finanzierung der
Entlastungspakete sichergestellt. Somit können beispielsweise die
größte Kindergelderhöhung der Geschichte, das Bürgergeld, die Ein-
malzahlungen an Studierende und Rentnerinnen und Rentner sowie die Entlastungen bei den
Energiekosten garantiert werden.

Über den Klima- und Transformationsfonds werden die Weichen für die Transformation zu einer
klimaneutralen Wirtschaft. Allein für das kommende Jahr stellen wir gut 36 Milliarden Euro zur
Verfügung, um unter anderen Gebäude zu sanieren, Heizungen zu modernisieren, den
Automobilverkehr zu elektrifizieren und die Industrie zu dekarbonisieren. Hinzu kommen außerdem
Investitionen von 1,5 Milliarden Euro in die Schiene im Verkehrshaushalt, sodass wir allein im Jahr
2023 fast 10 Milliarden Euro in die Schiene investieren. 100 Millionen Euro werden zusätzlich für
kleinen und Kleinstunternehmen zur Verfügung, um von teurem Gas und Öl auf Strom umzusteigen.
Das sind unmittelbare Hilfen insbesondere für Bäckereien.

https://open.spotify.com/episode/4hMi0Y8nuCBHljlbiWlqVV?si=c1bcdf9b0a434232
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BERICHT AUS DEM WAHLKREIS

ENERGY-TALK
Anfang des Monats habe ich Vertreter der Industrie
und KMUs zum ersten Energie-Talk in mein
Wahlkreisbüro in Schweinfurt eingeladen. Die aktuelle
Situation am Strom-, Gas-, Öl- und Pelletsmarkt
bringen viele Unternehmer in Not. Deswegen war es
mir wichtig, die aktuellen Maßnahmen der
Bundesregierung zu besprechen. Es ging um die
Sicherung der Energieversorgung, Strom- und
Gaspreisbremse, das Merit-Order-Prinzip, Übernahme
der Abschlagszahlung für Dezember, Ausbau der
Erneuerbaren Energien, Atom-Streckbetrieb und
Regelungen bei einer Gasmangellage. 
Vielen Dank für den regen Austausch, ich konnte viel
für meine Arbeit im Energieausschuss mitnehmen!
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Auf meinen Vorschlag als Schweinfurter Bundestagsabgeordneter wurde der Stattbahnhof
Schweinfurt als bayerischer Club des Jahres ausgezeichnet. Der Bayerische Popkulturpreis wird
jedes Jahr in fünf Kategorien vom Verband für Popkultur in Bayern e.V. (VPBy) verliehen.
Damit winken dem Stattbahnhof 2.000 € Preisgeld und eine Ehrung im BR Funkhaus am 30.
November. Zusammen mit Geschäftsführer Thomas Hübner „Hü“ freue ich mich riesig über die
Auszeichnung. Für die alternative Musikszene in Nordbayern ist das Kulturhaus Stattbahnhof ein Ort
zum Stattfinden, zum Leute-Treffen und zum Ausleben von Musik und Kultur. Seit mehr als zwei
Generationen kommen Jugendliche hier zusammen, um sich zu treffen, auszutauschen und natürlich
um einzigartige Live-Konzerte zu erleben. Monatliche Kneipenspecials, wöchentliche Discoabende,
vor allem aber das reichhaltige Konzertangebot machen den Stattbahnhof zu einem attraktiven
Anlaufpunkt für kulturell interessierte Menschen. Außerdem können viele Newcomer und Bands aus
der Region hier ihre ersten Bühnenerfahrungen sammeln.

IM DIALOG MIT: DER TAFEL SCHWEINFURT

STATTBAHNHOF SCHWEINFURT CLUB DES JAHRES!

Ich habe einen Tag bei der Tafel in
Schweinfurt gearbeitet um zu erleben, was
von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern
tagtäglich geleistet wird. Die Tafel leistet
einen wichtigen Dienst um Menschen, die in
Armut leben, mit Lebensmitteln zu
versorgen. Eines der größten Probleme der
ehrenamtlichen Arbeit ist, wie Ernst Gehling
mir sagte, die fehlende Wertschätzung für
Menschen im Ehrenamt allgemein. 

https://www.youtube.com/watch?v=Dg1pK2_Zgo0
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STADTFÜHRUNG „DAS ROTE SCHWEINFURT"

KJG-HAUS SCHONUNGEN

Am 05.11.2022 habe ich zusammen mit der
Arbeitsgemeinschaft für Arbeit (AfA) zu einer
historischen Stadtführung eingeladen. Wir haben
uns auf einen Streifzug zu wichtigen Orten der
Schweinfurter Arbeitergeschichte begeben. Der
FAG-Gewerkschaftsveteran Norbert Lenhard
übernahm die Leitung der Stadtführung. Wichtige
Stationen waren die ersten Arbeiterwohnungen,
das Naturfreundehaus, da alte Union-Arbeiterkino
und das Denkmal für den verstorbenen
Schweinfurter Gewerkschaftsfunktionär und
Abgeordneten Fritz Soldmann. Im Anschluss habe
ich die Teilnehmenden in mein Wahlkreisbüro zu
Glühwein, Kaffee und Erfrischungen eingeladen. 

Am 11.11.2022 war ich zusammen mit Dominik
Grossmann vom BDKJ und Bauamtsleiter
Sebastian Heurich im KJG Umwelthaus in
Schonungen. Unter der Trägerschaft des Thomas
Morus e.V. Fördervereins wird hier in der Jugend-
Umweltstation ökologische Bildungsarbeit
geleistet. Hier lernen bis zu 42 Kinder in zwei
Gruppen, wie sich die Ökosysteme im Bach oder
im Wald verhalten. Dabei werden sie von den
hauseigenen Umweltreferenten und dem 
 Hauspersonal betreut. Bekannt ist vor alldem das
Klimobil, welches seit 2008 Schulen, Kindergärten
und Zeltlager besucht. Das KJG Umwelthaus soll
umfassend saniert werden. Zusammen haben wir
die Pläne und Finanzierungsmöglichkeiten
besprochen. Mir ist wichtig, dem KJG Umwelthaus
in meiner Heimat die notwendige Unterstützung
zukommen zu lassen.  



Noch immer halten die Proteste im Iran an. Auch die Todeszahlen steigen. Wir verurteilen auch
weiterhin das gewaltsame Vorgehen der iranischen Regierung!

Frauen- und Menschenrechte sind elementare Werte der Sozialdemokratie und deren Missachtung
darf nicht folgenlos bleiben. 
Wir stehen solidarisch an der Seite der Frauen und aller Demonstrierenden in Iran, die für ihre Rechte
und Freiheiten auf die Straße gehen und dabei das Risiko eingehen, verhaftet, verletzt oder sogar
getötet zu werden. Das Vorgehen der iranischen Behörden ist inakzeptabel. Es ist deshalb richtig,
dass die Bundesregierung die iranische Regierung aufgefordert hat, keine weitere Gewalt gegen die
Demonstrierenden anzuwenden und das Recht auf Versammlungsfreiheit nicht weiter
einzuschränken. 

Wir nehmen diese eklatanten Menschenrechtsverletzungen nicht hin. Wir verurteilen die schweren
Verstöße gegen Frauenrechte, die brutalen Repressionen gegen Demonstrierende und die willkürliche
Inhaftierung von Menschen, die ihr Recht auf Versammlungsfreiheit wahrnehmen.

Wir als SPD-Bundestagsfraktion werden uns auch weiterhin für Frauen- und Menschenrechte stark
machen – im Iran und weltweit.
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PROTESTE IM IRAN

THEMA 
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ENERGIEKOSTEN: PREISDECKEL UND PREISBREMSE

EINFACH ERKLÄRT

© 2022 Deutscher Bundestag

Im Verhältnis zum Sommer 2021 sind die Großhandelspreise für Strom und Gas im Herbst dieses
Jahres um ein Vielfaches angestiegen. Dies belastet die privaten Haushalte und die Wirtschaft.
Aktuell ist daher im Gespräch, Energiepreise staatlich zu begrenzen („Preisdeckel“) oder
Energiekosten der Verbraucher durch verbrauchsorientierte Ausgleichszahlungen teilweise
auszugleichen („Preisbremse“). Beide Begriffe werden oft synonym verwendet, sind aber 
 unterschiedliche Mechanismen. Preisdeckel zielen darauf ab, die Marktpreise direkt zu
beeinflussen. Ausgleichszahlungen versuchen hingegen, die erhöhten Kosten der Verbraucher (zum
Teil) auszugleichen. Im Folgenden werden sie als Energiekostenmaßnahme (EM)
zusammengefasst. Derzeit werden in Deutschland und Europa hauptsächlich sechs EM diskutiert:

Gibt es ein politisches Thema, das euch aktuell beschäftigt, für das ihr euch eine ausführliche
Erklärung wünscht? Schreibt mir gerne eine E-Mail an markus.huempfer@bundestag.de

Um die Energiekosten für Endverbraucher zu senken, wird ein fixer Preis für eine Referenzmenge an
Strom (EM 1) oder Gas (EM 2) definiert, z. B. der Jahresverbrauch eines Durchschnittshaushalts.
Für einen Verbrauch über dieser Referenzmenge muss der Verbraucher den vollen Marktpreis
zahlen. So sollen Haushalte und Unternehmen finanziell entlastet werden, aber dennoch den Anreiz
haben, ihren Verbrauch zu senken. Eine Variante ist der Vorschlag der von der Bundesregierung
eingesetzten Gaskommission, Haushalten und kleinen Unternehmen einen auf Basis eines
Referenzverbrauchs berechneten Ausgleich zu zahlen, ohne direkt auf die Börsenpreise einzuwirken.
Ein vergleichbarer Mechanismus wird in Ansätzen für Heizöl und Pellets diskutiert. Strompreisdeckel
im Großhandel (EM 3) sollen den Einkaufspreis für (kleinere) Stromversorger geringhalten. 
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SONSTIGES

WEIHNACHTSTRUCKER

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Zusammen mit vielen anderen Schweinfurtern packen wir in
der Vorweihnachtszeit Hilfspakete für notleidende Menschen
in Südosteuropa und seit der Corona-Pandemie auch für
hilfsbedürftige Menschen in Deutschland. Damit setzen wir
ein Zeichen der Solidarität, Nächstenliebe und der Hoffnung.
Die Pakete werden an wirtschaftlich schwache Familien,
Schul- und Kindergartenkinder, Menschen mit Behinderung, in
Armenküchen, Alten- und Kinderheimen durch
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer in enger
Zusammenarbeit mit unseren Partnern vor Ort in den
Zielländern überreicht. Vom 19. November bis 16. Dezember
können Pakete in meinem Wahlkreisbüro in der Rückertstraße
abgeholt und wieder gebracht werden. Die Packliste ist dabei. 

Am 09.12.2022 findet die nächste
Bürgersprechstunde um 15.00 Uhr im meinem
Wahlkreisbüro in Schweinfurt statt. Gerne lade ich
euch zu einem Gespräch in die Rückertstraße 18 ein
und freue mich auf den persönlichen Austausch. Bei
Interesse meldet euch gerne unter
markus.huempfer@bundestag für einen Termin an.

In der 9. Folge des Podcasts spreche ich mit Tobias Hauck. Er ist das
Gesicht hinter dem Verein Skate`n´ Rock aus Nordheim am Main, dessen
Skatecontest an der Mainschleife Gäste aus ganz Deutschland anzieht.
Wir haben unter anderem über Skateboarden als olympische Sportart, der
aktuellen Situation der deutschen Skateparks und über mögliche
Verbesserungen ehrenamtlicher Tätigkeiten gesprochen.

Viel Spaß beim Hören auf Spotify, Apple Podcasts oder YouTube!

PODCAST

https://open.spotify.com/episode/7IDSFtOG6N3Taw7YiEzxOF?si=GAzMQRTvRByCLqIrhB0dig
https://podcasts.apple.com/de/podcast/ein-st%C3%BCck-torte-und-sechs-worte/id1615416600
https://www.youtube.com/watch?v=O_kKex2ehcM


KONTAKT

Berliner Büro 

E-Mail: markus.huempfer@bundestag.de
Telefon: 030 227 74340
Adresse:
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin

Schweinfurter Büro

E-Mail: markus.huempfer@bundestag.de
Telefon: 09721 9452400
Adresse:
Rückertstraße 18
97421 Schweinfurt

Für regelmäßige Einblicke folgt mir gerne auf meinen Social Media Kanälen! 
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https://www.markus-huempfer.de/linktree/
https://www.youtube.com/channel/UCZGVDjjWAYSzTBYYSLDHNqg

